
Vortrag und gespräch 

EnErgiEimportE und 
VErsorgungssichErhEit: 
strategien und herausforderungen 
für die Zukunft

29. september 2014, 19.00 uhr

hotel thüringer hof  
KarlsplatZ 11 | 99817 eisenach
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Veranstaltungsort:
hotel thüringer hof  
Karlsplatz 11 
99817 eisenach

organisation:

daniel braun | politisches bildungsforum 

thüringen der 

Konrad-adenauer-stiftung e.V. 

andreasstraße 37b | 99084 erfurt

telefon: 0361 | 65491-0

telefax: 0361 | 65491-11

kas-thueringen@kas.de

www.kas.de/thueringen

Anmeldung:

Wir bitten um anmeldung mit 

beiliegender antwortkarte bzw. per faX 

oder e-mail.

besuchen sie uns jetzt auch  

auf facebook!

http://facebook.com/kas.erfurt

informationen zur Veröffentlichung 

von Bildern

die Veröffentlichung von während der 

Veranstaltung aufgenommenen bildern/

filmen auf unserer homepage oder 

facebook unterliegt den im 

Kunsturhebergesetz genannten 

bedingungen zum recht am eigenen  

bilde. (siehe dazu: Kunsturhebergesetz, 

§22 und §23)

Gefördert durch Zuwendungen der  

Bundesrepublik Deutschland und des 

Freistaates Thüringen.

Va-nr. B99-290914-1 1612 - 098
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montag | 29.09.2014 | 19 uhr

EnErgiEimportE und 
VErsorgungssichErhEit:
strategien und herausforderungen für die 
Zukunft

Begrüßung 

daniel Braun 
politisches bildungsforum thüringen der 
Konrad-adenauer-stiftung e.V.

Vortrag und Gespräch 

dr. Antje nötzold   
tu chemnitz und mitglied im arbeitskreis
Junger außenpolitiker der Kas

Moderation 

christian hirte mdB  
cdu/csu fraktion und 
mitglied im haushaltsausschuss des 
deutschen bundestags und 
Kas-altstipendiat

deutschland ist ein hoch entwickeltes industrieland, dessen 
spitzenprodukte weltweit höchsten standards in Qualität und 
innovation genügen. Voraussetzung hierfür ist eine wirtschaft-
liche infrastruktur, die sichere energieversorgung und den 
Zugang zu wichtigen rohstoffen gestattet. das ökonomische 
erstarken von schwellenländern und damit einhergehend das 
steigen des lebenstandards in vielen regionen der Welt füh-
ren zu einem verstärkten Wettbewerb um rohstoffe und ener-
gieträger, auf den deutschland und europa reagieren muß. 
im energiesektor ist die angestrebte energiewende ausdruck 
dieser entwicklung, welche jedoch noch über einen längeren 
Zeitraum die energieimporte nicht ersetzen können wird. 
darüber hinaus gilt für handelsbeziehungen für energieträger 
wie rohstoffe, dass partnerschaften mit staaten eingegangen 
werden müssen, die nicht immer der von deutschland unter-
stützten Werteordnung hinsichtlich demokratie und menschen-
rechten entsprechen. dies trifft teilweise noch eine zusätzliche 
politische herausforderung in geopolitischer hinsicht, da nicht 
wenige regionen, in denen unsere handelspartner liegen, 
Konfliktregionen sind, wodurch Transport und Versorgungssi-
cherheit gefährdet sind. dies gilt insbesondere, wenn partner 
wie aktuell Russland sich im politischen Konflikt mit Deutsch-
land und Europa, befinden. Diese spannenden und wichtigen 
Zukunftsfragen möchten wir in unserer Veranstaltung mit 
ihnen diskutieren und laden dazu herzlich ein.

die aktuellen Kas-publikation zum thema:

Europäische Energieversorgungssicherheit im Zeichen 
der ukraine-Krise

und

Klimareport 2014

stehen unter http://www.kas.de/wf/de/33.38164/ 
sowie http://www.kas.de/wf/de/33.38615/
zur onlinlektüre oder zum download bereit.


